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Ö 31.01.2018 Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und Sport, Soziales Bad Kleinen

Sachverhalt:
Durch die Leiterin der Kindertagesstätte Bad Kleinen wird der Entwurf zu dem Projekt 
„Kitaeinstieg“, das gemeindeübergreifend durchgeführt werden soll, vorgestellt.

Anlage/n:
Als Anlage ist der Entwurf des Projektes angefügt.
 



Integrative Kindertagesstätte „Uns Flinkfläuter“

Schulstraße 9

23996 Bad Kleinen

Landkreis NWM

Netzwerk Frühe Hilfen

Postfach 1565

23958 Wismar

Konzept zur Umsetzung des Bundesprogrammes „Kita Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“

= Entwurf =

Projekt  „FLINKI´S  BUN(D)TE  WELT“

„ Auf zu neuen Ufern – aber das Boot muss flott gemacht werden!“

Grundlage des Projektvorhabens in der Kita Bad Kleinen war zunächst eine Bedarfsanalyse. Diese 
bezog sich nicht ausschließlich auf den Ort Bad Kleinen, sondern es wurden die umliegenden 
Ortsteile (Amtsbereich) einbezogen.

Es wurde geprüft, wie viele Kinder aus den Orten, im Alter von 1 – 6 Jahren, eine Einrichtung oder 
Tagespflege besuchen und wie viele Kinder in der Häuslichkeit betreut werden. Zusätzlich wurde 
zahlenmäßig ermittelt, wie viele Familien davon einen Migrationshintergrund haben.

Im Ergebnis konnte folgendes ermittelt werden:

Ort Anzahl d. Kinder i. d. 
Häuslichkeit

Familien mit Migrations-
hintergrund

Bad Kleinen 26 Kinder 6 Kinder
Barnekow 5 Kinder -
Bobitz 11 Kinder 4 Kinder
Dorf Mecklenburg 16 Kinder -



Lübow wird erfasst wird erfasst
Groß Stieten wird erfasst wird erfasst
Hohen Viecheln - -

In der Gesamtheit sind es 58 Kinder, die keine Kindertagesstätte oder Tagespflege besuchen, davon 
10 Kinder mit Migrationshintergrund.

Für diese Kinder und deren Familien sollen, innerhalb des Projektes, Angebote umgesetzt werden, 
die dem Ziel dienen, den Zugang zur Kindertagesstätte zu erleichtern. Es soll dazu dienen, Vorurteile 
abzubauen und Hemmschwellen zu überwinden.

Alle Beteiligten werden partnerschaftlich einbezogen. Ihre Mitwirkung ist erwünscht und wird 
ermutigt. Kinder, Eltern, Fachkräfte, aber auch Interessierte und Engagierte aus dem Gemeinwesen 
und der weiteren Öffentlichkeit werden eingeladen, im Projekt mitzuwirken.

Hierzu hat die Kindertagesstätte bereits bestehende Kooperationsverträge mit dem Sportverein Bad 
Kleinen, dem Gesundheitszentrum vor Ort und der Feuerwehr. Diese Kooperationen werden, im 
Besonderen, durch das Ehrenamt gelebt und bereichern nicht nur den Kitaalltag, sondern auch das 
Dorfleben.

Alle Beteiligten zeichnet Freundlichkeit als persönliche Grundhaltung aus. Sie sind in ihrem Verhalten 
offen und einladend, zugewandt und solidarisch. Aus dieser Grundhaltung heraus, entwickelte sich 
die Idee, auf dem Kitagelände eine Anlaufstelle zu schaffen.

Die „Anker-Kita“ macht ein integratives, nicht – selektives niedrigschwelliges Angebot, das sich an 
alle Kinder und Familien in unserer Region richtet, unabhängig von ihrer kulturellen 
Verschiedenheiten, alters- und bedürfnismäßigen Unterschiede und Problemlagen.

Die Kinder werden grundsätzlich im Kontext ihrer Lebensgeschichte und in ihren Lebens- und 
Beziehungswelten gesehen und verstanden.

Die Angebote sind bedarfsgerecht und beruhen auf einer konkreten empirischen Bedarfsermittlung. 
Sie greifen die Wünsche und Interessen der Kinder und Eltern programmatisch und konkret auf.

Die Begegnungsstätte wird ein „Zirkuswagen“ sein, der symbolisch für den Treffpunkt aller Familien, 
unabhängig ihrer besonderen Lebenslage oder ihrer Kultur, steht. Dieser Wagen wird in 
naturbelassenen Holz geliefert und wird dann durch viele Akteure gemeinsam gestaltet. Für diese 
erste Aktion, dieses erste Zusammentreffen, verteilen die Kinder der Kita Flyer in Häuslichkeiten der 
Orte und bitten um Ideen und Mithilfe. Die Materialien wie Farbe, Lasur etc., werden gestellt und die 
erste gemeinsame kreative Aktion von zwei Fachkräften der Kita begleitet.

Terminlich soll es im Frühjahr 2018 soweit sein. Darauf folgt das gemeinsame Einrichten, 
anschließend werden zukünftige Angebote mit den Familien besprochen und verbindlich Termine 
festgelegt. Hierbei nutzen wir vorhandene Strukturen, um darauf aufzubauen und sie 
weiterzuentwickeln.

Den gemeinsam erstellten Angebotskatalog, Zeitfenster halbjährlich vorgesehen, werden wir auf der 
aktuellen Homepage www.mein-bad-kleinen.de und im „Mäckelbörger Wegweiser“ 
(Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen) veröffentlichen 
und alle Aktivitäten durch Fotos und Videos dokumentieren.

Durch das bundesweite Gesamtkonzept „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“, sehen wir 
eine Chance, den Familien, die bisher noch keine Kitaerfahrung haben, den Einstieg in das System der 
frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung zu erleichtern.

http://www.mein-bad-kleinen.de/


Die erfolgreiche Umsetzung eines Veränderungsprozesses setzt ein gemeinsames Ziel mit einer 
gemeinsam getragenen Vision voraus.

In diesem Sinne…. lasst uns beginnen. 

Bad Kleinen, 20.12 2017

A. Lehmkuhl

Leiterin d. Einrichtung


	Vorlage
	Anlage  1 Konzept Frühe Hilfen

